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Wirtschaftsgeographische Analyse und Klassifikation von Volkswirtschaften 

 

 
Zielsetzung des Seminars: 
 

Die Globalisierung hat alle Volkswirtschaften auf der ganzen Welt erfasst. Das Wirtschafts-

geschehen in den einzelnen Ländern wird zunehmend von immer mehr exogenen und en-

dogenen Einflüssen beeinflusst.  

Aufbauend auf den volkswirtschaftlichen und geographischen Grundkenntnissen der Mittel-

stufe erhalten die Schülerinnen und Schüler die Möglichkeit, verschiedene Aspekte von 

Volkswirtschaften unter wirtschaftsgeographischen Gesichtspunkten zu analysieren und 

sich ein Gesamtbild zu machen. Die große Vielfalt des Rahmenthemas ermöglicht vielfältige 

Themenstellungen und zudem eine Klassifikation der unterschiedlichen Länder, angefangen 

von Industrienationen über Schwellenländer bis hin zu Entwicklungsländern. Gerade des-

halb werden auch unterschiedliche Schülerinteressen angesprochen.   

Der besondere Reiz dieses Seminars liegt auch darin, dass fächerübergreifend Aspekte 

aller Gesellschaftswissenschaften einbezogen werden können. 

 
Mögliche Themen für die Seminararbeiten: 
 
1. Kroatien – fit für einen EU-Beitritt? 
2. Norwegen – unterschiedliche Positionen zu einem EU-Beitritt  
3. Bulgarien – Analyse und Bewertung des EU-Beitritts von 2007 
4. Ukraine – Disparitäten in einem Transformationsland 
5. China – bereits ein Schwellenland? 
6. Brasilien – Industrienation oder Schwellenland? 
7. Japan – der große Tiger im Umbruch 
8. Ghana – Entwicklungsmöglichkeiten eines Landes der Dritten Welt 
9. Saudi Arabien – Probleme eines OPEC-Staates 
 
 
Weitere Bemerkungen: 
 
Damit die Ergebnisse des Kurses auch einer breiteren Öffentlichkeit präsentiert werden können, bie-
tet sich eine Abschlussveranstaltung zum Ende des Semesters 12/1 an, in der einzelne Volkswirt-
schaften einem breiteren Publikum genauer vorgestellt werden – die übrigen Arbeiten können z. B. 
jeweils durch Plakate präsentiert werden. 
 
 


